
 

   

 

 

 

 

SATZUNG 

der  

Singgemeinschaft 1862 Hemmingen e. V. 





1 Name, Sitz und Geschäftsjahr 

1. Der Verein führt den Namen Singgemeinschaft 1862 Hemmingen 
e. V. 

2. Der Verein hat seinen Sitz in 71282 Hemmingen, Kreis Ludwigsburg 
und ist im Vereinsregister beim Amtsgericht Ludwigsburg eingetra-
gen. 

3. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2 Zweckbestimmung 

1. Zweck des Vereins ist die Pflege des Chorgesangs. 

2. Für die Erfüllung dieser satzungsmäßigen Zwecke sollen geeignete 
Mittel durch Beiträge/ Umlagen, Spenden, Zuschüsse und sonstige 
Zuwendungen eingesetzt werden. 

3. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke im Sinne des Abschnitts “Steuerbegünstigte Zwecke” der 
Abgabenordnung in der jeweils gültigen Fassung. Der Verein ist 
selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke. 

4. Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet 
werden. Die Mitglieder des Vereins erhalten in ihrer Eigenschaft als 
Mitglieder keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins 
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begüns-
tigt werden. 

6. Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 

7. Die Ausübung von Ehrenämtern nach den Satzungsvorgaben erfolgt 
ehrenamtlich. 

8. Der Verein führt die Chorarbeit des „Männergesangvereins 1862“ fort. 

9. Der Verein ist Mitglied im „Schwäbischen Sängerbund 1849 
e.V.“Ergänzung zur Satzung vom 01.10.2018 



§ 3 Mitgliedschaft 

1. Mitglied kann jede natürliche oder juristische Person werden, die be-
reit ist, Ziele und Satzungszwecke des Vereins nachhaltig zu fördern. 

2. Fördermitglieder sind Mitglieder, die sich zwar nicht aktiv innerhalb 
des Vereins betätigen, jedoch die Ziele und auch den Zweck des 
Vereins in geeigneter Weise fördern und unterstützen. 

3. Zum Ehrenmitglied oder zum Ehrenvorsitzenden werden Mitglieder 
ernannt, die sich in besonderer Weise um den Verein verdient ge-
macht haben. Hierfür ist ein Beschluss der Mitgliederversammlung er-
forderlich. 

4. Ehrenmitglieder sind von der Beitragszahlung befreit, sie haben je-
doch die gleichen Rechte und Pflichten wie ordentliche Mitglieder und 
können an sämtlichen Versammlungen teilnehmen. 

§ 4 Rechte und Pflichten der Mitglieder 

1. Die Mitglieder sind berechtigt an allen angebotenen Veranstaltungen 
des Vereins teilzunehmen. Sie haben darüber hinaus das Recht, ge-
genüber dem Vorstand und der Mitgliederversammlung Anträge zu 
stellen. In der Mitgliederversammlung kann das Stimmrecht nur per-
sönlich ausgeübt werden. 

2. Die Mitglieder sind verpflichtet den Verein und den Vereinszweck - 
auch in der Öffentlichkeit - in ordnungsgemäßer Weise zu unterstüt-
zen. 

§ 5 Beginn/Ende der Mitgliedschaft 

1. Die Mitgliedschaft muss schriftlich beantragt werden. Über den 
schriftlichen Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand mit einfacher 
Stimmenmehrheit. Der Vorstand ist nicht verpflichtet Ablehnungs-
gründe dem/der Antragsteller/in mitzuteilen. Ein Aufnahmeanspruch 
ist ausgeschlossen. 

2. Ummeldungen in der Mitgliedschaft (von aktiver Mitgliedschaft auf 
Fördermitgliedschaft) müssen dem Vorstand mitgeteilt werden. Die 
Beitragspflicht für das laufende Vereinsjahr wird davon nicht berührt. 

5. Die Meldung von Vereinsmitgliedern und personenbezogenen Daten 

derselben dürfen vom Verein zur Erfüllung seines Vereinszwecks an 
die Dachverbände weitergegeben werden, ebenso an die maßgebli-
chen Bankinstitute. Der Verein stellt sicher, dass die Verwendung 
durch das beauftragte Kreditinstitut ausschließlich zur Erfüllung der 
Aufgaben des Vereins erfolgt und nach Zweckerreichung oder erfolg-
tem Widerspruch die Daten unverzüglich gelöscht und die Löschung 
dem betroffenen Mitglied bekannt gegeben wird. Im Übrigen werden 
die Daten verstorbener Mitglieder archiviert und vor unbefugtem Ge-
brauch geschützt.  

 
Soweit gesetzlich vorgeschrieben, werden die Daten von Vereinsmit-
gliedern bis zum Ablauf der steuerrechtlichen oder buchhaltungstech-
nischen Aufbewahrungsfristen dokumentensicher aufbewahrt. 

6. Der Verein informiert seine Mitglieder bei Änderungen über seine 
Homepage und durch Sitzungsverlautbarungen oder persönliche An-
schreiben über den Schutz der personenbezogenen Daten des Ver-
eins.  



Ergänzung zur Satzung vom 24.01.2019 
 

§ 18 Datenschutzbestimmungen  

1. Der Verein speichert mit Einwilligung seiner Mitglieder deren perso-
nenbezogene Daten, verarbeitet diese auch auf elektronischem Wege 
und nutzt sie zur Erfüllung der Aufgaben des Vereins.  
 
Folgende Daten werden – ausschließlich – gespeichert und verarbei-
tet:  

- Name, Vorname, Anschrift 

- Geburtsdatum und -ort 

- Kommunikationsdaten (Telefon, Mobilfunkverbindung, 
Emailadresse)  

- Zeitpunkt des Eintritts in den Verein 

bei aktiven Mitgliedern und Funktionsträgern 

- Funktion im Verein 

- Ehrungen  
 

Weitere Daten werden nicht oder nur mit ausdrücklicher, ergänzender 
Zustimmung des Betroffenen erhoben. 

2. Für das Beitragswesen wird des Weiteren die Bankverbindung des 
Betroffenen (IBAN, BIC) gespeichert. 

3. Alle personenbezogenen Daten und Bankdaten werden durch geeig-
nete technische und organisatorische Maßnahmen von Kenntnis und 
Zugriff Dritter geschützt. 

4. Aus Gründen der Bestandsverwaltung und der Beitragserhebung 
werden die unter Ziff. 1 genannten persönlichen Daten im Umfang 
des Erforderlichen an den Regionalchorverband Johannes Kepler, 
den Schwäbischen Chorverband und den Deutschen Chorverband 
weitergeleitet. 

3. Die Mitgliedschaft endet durch freiwilligen Austritt, Ausschluss, Tod 
des Mitglieds oder Verlust der Rechtsfähigkeit bei juristischen Perso-
nen. 

4. Die freiwillige Beendigung der Mitgliedschaft ist vom Mitglied schrift-
lich zum Ende des Geschäftsjahrs unter Einhaltung einer angemes-
senen Frist dem Vorstand mitzuteilen. 

5. Der Ausschluss eines Mitglieds kann mit sofortiger Wirkung und aus 
wichtigem Grund dann ausgesprochen werden, wenn das Mitglied in 
grober Weise gegen die Satzung, Ordnungen, den Satzungszweck 
oder die Vereinsinteressen verstößt. Über den Ausschluss eines Mit-
glieds entscheidet der Vorstand mit einfacher Stimmenmehrheit. 

6. Bei Beendigung der Mitgliedschaft, gleich aus welchem Grund, erlö-
schen alle Ansprüche aus dem Mitgliedsverhältnis. Eine Rückgewähr 
von Beiträgen, Spenden oder sonstigen Unterstützungsleistungen 
sind grundsätzlich ausgeschlossen. Der Anspruch des Vereins auf 
rückständige Beitragsforderungen bleibt hiervon unberührt. 

§ 6 Mitgliedsbeiträge 

Von den ordentlichen Mitgliedern (aktive und fördernde Mitglieder) 
werden Beiträge erhoben. Die Höhe der Jahresbeiträge und deren 
Fälligkeit werden mit Antrag vom Vorstand in der Mitgliederversamm-
lung festgelegt und beschlossen. 

§ 7 Organe des Vereins 

Organe des Vereins sind 

 die Mitgliederversammlung 

 der Vorstand. 

§ 8 Mitgliederversammlung 

1. Oberstes Organ des Vereins ist die Mitgliederversammlung, sie hat 
insbesondere folgende Aufgaben: 

 Die Jahresberichte entgegenzunehmen und zu beraten, 

 Entlastung des Vorstands,  



 

  (im Wahljahr) den Vorstand zu wählen, 

 über die Satzung, Änderungen der Satzung sowie die Auflö-
sung des Vereins zu bestimmen, 

 die Kassenprüfer zu wählen, die weder dem Vorstand noch 
einem vom Vorstand berufenen Gremium angehören und 
nicht Angestellte des Vereins sein dürfen. 

 Beschlussfassung über vorliegende Anträge. 

2. Eine ordentliche Mitgliederversammlung wird vom Vorstand des Ver-
eins nach Bedarf, mindestens aber einmal im Geschäftsjahr, nach 
Möglichkeit im ersten Vierteljahr des Geschäftsjahrs, einberufen. Die 
Einladung erfolgt 30 Tage vorher im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hemmingen und schriftlich durch den Vorstand mit Bekanntgabe der 
vorläufig festgesetzten Tagesordnung an die dem Verein zuletzt be-
kannte Mitgliedsadresse. 

3. Die Tagesordnung der ordentlichen Mitgliederversammlung hat ins-
besondere folgende Punkte zu umfassen: 

 Bericht des 1. Vorsitzenden. 

 Bericht des Schatzmeisters. 

 Bericht des Kassenprüfers. 

 Bericht des Schriftführers. 

 Entlastung des Vorstands. 

 Wahl des Vorstandes, sofern sie ansteht. 

 Wahl von zwei Kassenprüfer/innen. 

4. Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sind spätestens 10 Tage 
vor der Mitgliederversammlung beim Vereinsvorstand schriftlich ein-
zureichen. Nachträglich eingereichte Tagesordnungspunkte müssen 
den Mitgliedern rechtzeitig vor Beginn der Mitgliederversammlung 
mitgeteilt werden. 

5. Spätere Anträge - auch während der Mitgliederversammlung gestellte 
Anträge - müssen auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn in der 
Mitgliederversammlung die Mehrheit der erschienenen stimmberech-
tigten Mitglieder der Behandlung der Anträge zustimmt (Dringlich-
keitsanträge). 

§ 17 Liquidatoren 

Als Liquidatoren werden die im Amt befindlichen vertretungsberechtigten 
Vorstandsmitglieder bestimmt, soweit die Mitgliederversammlung nichts ande-
res abweichend beschließt. 
 

Vorstehende Satzungsänderung und Neufassung wurde von der Mitglieder-
versammlung am 17.01.2003 beschlossen.  

Gemäß § 71 Abs. 1 Satz 1 BGB wird diese Satzungsänderung mit der Eintra-
gung in das Vereinsregister wirksam. 

 

Hemmingen, den 17. Januar 2003 
 
 
Die Satzung ist rechtskräftig beim Registergericht Ludwigsburg unter Akten-
zeichen VR 803 
vom 09. Juli  2003, eingetragen.  

 



§ 14 Pflicht- und Wunschsingen 

1. Der Hochzeitsgesang für das aktive Mitglied und der Grabgesang für 
ein verstorbenes aktives Mitglied ist Pflicht und kostenlos. 

2. Mit einem Antrag über den Vorstand ist ein Wunschsingen möglich. 

3. Für das Wunschsingen ist eine Gebühr zu entrichten, deren Höhe 
einmal im Jahr vom Vorstand festgelegt wird. 

4. Der Antrag ist (außer bei Beerdigungen) 4 Wochen vor dem entspre-
chenden Termin beim Vorstand einzureichen. 

5. Eine Zusage kann nur erfolgen, wenn der Chor singfähig ist. 

§ 15 Vereinsjugend, Jugendleiter 

Der Verein verpflichtet sich, um seine satzungsgemäßen Ziele zu erreichen, 
jugendpflegerisch tätig zu sein. Hierzu wird entsprechend der übrigen Regula-
rien der Satzung ein Jugendleiter mit Sitz und Stimme im Vereinsvorstand 
gewählt. Er hat die Aufgabe, die Vereinsleitung in allen Fragen der Jugendar-
beit und Jugendpflege zu beraten und entsprechend den örtlichen Gegeben-
heiten geeignete jugendpflegerische Maßnahmen durchzuführen. 
Leitfaden ist die Vereinsjugendordnung des Kepler-Gaues. 

§ 16 Auflösung des Vereins 

Die Auflösung des Vereins kann nur von der Mitgliederversammlung mit Drei-
viertelmehrheit der erschienenen Mitglieder beschlossen werden. 
Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisheri-
gen Zweckes fällt das Vermögen des Vereins an die Gemeinde Hemmingen, 
die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwen-
den hat, insbesondere zur Pflege und Förderung des Chorgesangs. 
 
 

6. Der Vorstand hat eine außerordentliche Mitgliederversammlung un-
verzüglich einzuberufen, wenn es das Interesse des Vereins erfordert 
oder wenn die Einberufung von mindestens einem Drittel der Ver-
einsmitglieder schriftlich unter Angabe des Zwecks und der Gründe 
vom Vorstand verlangt wird. 

Der Vorsitzende oder einer seiner Stellvertreter leitet die Mitglieder-
versammlung. Auf Vorschlag durch den Vorstand kann ein Versamm-
lungsleiter bestimmt werden. 

7. Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden in einem Protokoll in-
nerhalb von einem Monat nach der Mitgliederversammlung niederge-
legt und von einem vertretungsberechtigten Vorstandsmitglied sowie 
dem Protokollführer unterzeichnet. Das Protokoll kann von jedem 
Mitglied auf der Geschäftsstelle eingesehen werden. 

§ 9 Stimmrecht/Beschlussfähigkeit 

1. Stimmberechtigt sind ordentliche Mitglieder (aktive Mitglieder und 
Fördermitglieder) und Ehrenmitglieder. Jedes Mitglied hat mit Vollen-
dung des 16. Lebensjahres eine Stimme. Das Stimmrecht darf nur 
persönlich ausgeübt werden. Eine Stimmrechtsübertragung ist aus-
geschlossen. 

2. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der er-
schienenen Mitglieder beschlussfähig. 

3. Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschlüsse mit einfacher 
Mehrheit. Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen bleiben außer 
Betracht. Bei Stimmengleichheit gilt der gestellte Antrag als abge-
lehnt. 

4. Abstimmungen in der Mitgliederversammlung sind nur dann schriftlich 
und geheim durchzuführen, wenn dies von mindestens einem an der 
Beschlussfassung teilnehmenden Mitglied ausdrücklich verlangt wird. 

5. Für Satzungsänderungen und Beschlüsse zur Auflösung des Vereins 
ist eine Dreiviertelmehrheit der erschienenen Stimmberechtigten er-
forderlich. 



6. Bei Zweckänderung des Vereins ist die Zustimmung aller Mitglieder 
erforderlich. Die Zustimmung nicht erschienener Mitglieder ist schrift-
lich einzuholen. 

7.  Satzungsänderungen werden allen Vereinsmitgliedern schriftlich mit-
geteilt. 

§ 10 Vorstand 

1. Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 

a. ein 1. Vorsitzender 
b. ein 2. Vorsitzender, zugleich Stellvertreter von a. 
c. ein Schatzmeister und ein Stellvertreter  
d. ein Schriftführer und ein Stellvertreter 
e. vier Beisitzer 
f. ein Jugendleiter. 

2. Sie werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei 
Jahren gewählt. Die unbegrenzte Wiederwahl von Vorstandsmitglie-
dern ist zulässig. Nach Fristablauf bleiben die Vorstandsmitglieder bis 
zum Amtsantritt ihrer Nachfolger im Amt. 

3. Der Vorstand leitet verantwortlich die Vereinsarbeit. Er kann sich eine 
Geschäftsordnung geben und kann besondere Aufgaben unter sei-
nen Mitgliedern verteilen oder Ausschüsse für deren Bearbeitung ein-
setzen. 

4. Vorstand im Sinn des § 26 BGB sind der erste Vorsitzende, der stell-
vertretende Vorsitzende und der Schatzmeister. Jeweils zwei Vor-
standsmitglieder vertreten den Verein gerichtlich und außergericht-
lich. 

5. Der Vorstand (nach § 10.1) beschließt mit einfacher Stimmenmehr-
heit. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens fünf Mitglie-
der anwesend sind oder einer Beschlussfassung im schriftlichen Um-
laufverfahren zustimmen. Bei Stimmengleichheit gilt der Antrag als 
abgelehnt. 

6. Beschlüsse des Vorstands werden in einem Sitzungsprotokoll nieder-
gelegt und von mindestens zwei vertretungsberechtigten Vorstands-
mitgliedern unterzeichnet. 

7. Scheidet ein Vorstandsmitglied vor Ablauf seiner Wahlzeit aus, ist der 
Vorstand berechtigt ein kommissarisches Vorstandsmitglied zu beru-
fen. Auf diese Weise bestimmte Vorstandsmitglieder bleiben bis zur 
nächsten Mitgliederversammlung im Amt. 

§ 11 Kassenprüfer 

1. In der Mitgliederversammlung sind zwei Kassenprüfer für die Dauer 
von einem Jahr zu wählen.Die Kassenprüfer haben die Aufgabe 
mindestens einmal jährlich, Rechnungsbelege sowie deren ord-
nungsgemäße Verbuchung und die Mittelverwendung zu überprüfen, 
sowie einmal jährlich den Kassenbestand des abgelaufenen Kalen-
derjahrs festzustellen. Die Prüfung erstreckt sich nicht auf die 
Zweckmäßigkeit der vom Vorstand getätigten Ausgaben. 

2. Die Kassenprüfer haben die Mitgliederversammlung über das Ergeb-
nis der Kassenprüfung zu unterrichten. 

§ 12 Chorleiter/in 

1. Der/Die Leiter/in des Chores wird vom Vorstand und den aktiven 
Sängern mit einfacher Stimmenmehrheit gewählt. 

2. Zwischen dem Vorstand und dem/der Chorleiter/in wird ein Vertrag 
geschlossen, in dem auch die monatliche Vergütung vereinbart ist. 

3. Der/Die Chorleiter/in ist für die musikalische Leitung in Zusammenar-
beit mit dem Vorstand zuständig und verantwortlich. 

§ 13 Ständchen und Ehrungen 

1. Geburtstagsständchen für Mitglieder werden mit dem Erreichen von 
50, 60, 70 Jahren und von 75 Jahren aufwärts alle 5 Jahre gesun-
gen. 

2.  Vom Vorstand wird eine Ehrung für Mitglieder vorgenommen, bei 
denen eine aktive Sängertätigkeit von 25, 40, 50, 60 und 70 Jahren 
nachgewiesen ist. 


